
 
 
 
 
 
 

AUSGANGSLAGE 

Smarte.Land.Regionen (SLR) ist ein über das Bun-

desprogramm Ländliche Entwicklung und Regio-

nale Wertschöpfung (BULEplus)gefördertes Modell-

regionenvorhaben zur Digitalisierung der Ländli-

chen Räume, welches 2021 aufgelegt wurde. Das 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-

schaft (BMEL) fördert aktuell 31 ländliche Land-

kreise als Modellregionen, um mit technischen 

Möglichkeiten und digitalen Ideen die Daseinsvorsorge zu verbessern. Übergeordnetes Ziel 

ist dabei die Verbesserung der Qualität des Lebens auf dem Land und die Herstellung 

gleichwertiger Lebensverhältnisse. 

 

Um passgenaue und auf die lokalen Problemstellungen ausgerichtete Lösungen zu fin-

den, stehen die Menschen vor Ort im Fokus. Sie sind es, die gemeinsam mit dem Fraun-

hofer-Institut für Experimentelles Software Engineering (IESE) digitale Anwendungen entwi-

ckeln. Ein Beispiel ist das Projekt Land.Räume im Landkreis Bernkastel-Wittlich (Rheinland-

Pfalz). Bürgerinnen und Bürger können über diese Anwendung kommunale Räume nied-

rigschwellig, flexibel und unkompliziert online buchen. Land.Räume wird inzwischen auch 

in angrenzenden Landkreisen verwendet. 

 

Diese Digitalisierungsprojekte sollen weiterentwickelt werden und überregional in weiteren 

Landkreisen Anwendung finden. Dafür sollen die Anwendungen über die Projektzeit hin-

aus (über Dezember 2024) verfügbar bleiben und ihre Wirkung über die Modellstandorte 

hinaus in allen ländlichen Räumen Deutschlands entfalten. Um den Akteurinnen und Akt-

euren in den ländlichen Räumen Zugang zu diesen Anwendungen zu verschaffen, bildet 

künftig der Marktplatz Deutschland.Digital (www.deutschlanddigital.org) das Herzstück 

des digitalen Ökosystems rund um Smarte.Land.Regionen.  

 

KONZEPT 

Der Marktplatz Deutschland.Digital soll bereits entwickelte Open-Source- oder kommerzielle 

Software deutschlandweit mit Landkreisen oder Kommunen zusammenbringen. Interes-

sierte können dabei Beschreibungen und Visualisierungen verschiedenster Applikationen 

ansehen, während Kaufpreise transparent kommuniziert werden und die Kontaktaufnahme 
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mit Leistungsanbietern unkompliziert möglich ist. Die umfassende Übersicht macht markter-

probte, aktuelle und für Bedürfnisse der ländlichen Räume geschaffene technologische Lö-

sungen, Entwicklungen und Beratungsleistungen leicht auffindbar und vergleichbar. Außer-

dem werden Erfahrungsberichte und häufig gestellte Fragen zu angebotenen Produkten 

angezeigt. Gleichzeitig findet eine Kuration statt, indem bestimmte Qualitätskriterien regel-

mäßig durch den Marktplatz-Host überprüft werden. Aktuell wird der Marktplatz von 33 

Kommunen genutzt, 54 Lösungen stehen dabei zur Auswahl. 

 

Insbesondere die Darstellung der verschiedensten existierenden Projekte auf dem Markt-

platz kann verhindern, dass Kommunen ähnliche Lösungen selbst teuer entwickeln. Eben-

falls sollen kostensenkende Skaleneffekte für die mit öffentlichen Mitteln geförderten Pro-

dukte erreicht werden. Die Nutzung des Marktplatzes ist zurzeit kostenfrei.  

 

Perspektivisch sollen insbesondere Marktplätze der Bundesländer mit dem Marktplatz 

Deutschland.Digital zusammengeführt und Förderprogramme der Bundesländer sowie die 

Modellprojekte Smart Cities integriert werden. Dadurch kann die Zahl der für ländliche 

Räume passenden Angebote deutlich erweitert und das Interesse und die Nutzung durch 

Kommunen, Landkreise und Städte verstärkt werden. Filtermöglichkeiten für eine länder-

spezifische Suche oder technische Daten sollen zudem die Auffindbarkeit passender Ange-

bote verbessern. Des Weiteren wird an der Implementierung von Ausschreibungs-, Beschaf-

fungs- und Vergabeprozessen gearbeitet, um den Einsatz der digitalen Lösungen für Kom-

munen zu vereinfachen. 

 

So soll der Marktplatz Deutschland.Digital ein Motor sein, um ländliche Regionen noch at-

traktiver zu machen. Smarte.Land.Regionen sollen sich deutschlandweit vernetzen und so 

einen Beitrag zu gleichwertigen Lebensverhältnissen leisten. 

 

MAẞNAHMEN UND INSTRUMENTE DER LANDENTWICKLUNG  

Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus). 

 

ANSPRECHPARTNER UND WEITERE INFORMATIONEN 

Patricia Schrader-Wurbs, Referatsleiterin Referat 821, Bundesministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft, Berlin  

https://www.deutschlanddigital.org 

 

BULEplus


